
Text und Melodie: Philipp Nicolai 1599 • Satz: Johann Sebastian Bach 1731

  
            

              

                

          

7. Wie bin ich doch so herz - lich froh, dass mein Schatz ist

das7. A und O, der An - fang und das En - de.

Er wird mich doch zu sei - nem Preis auf - neh - men in

das Pa - ra - deis; des klopf ich in die Hän - de.

A - men, A - men, komm du schö - ne Freu - den - kro - ne, bleib nicht lan-

ge; dei - ner wart ich mit Ver - lan - gen.
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1. Wie schön leuch - tet der Mor - gen - stern voll Gnad und Wahr -

heit1. von dem Herrn, die sü - ße Wur - zel Jes - se.

Du Sohn Da - vids aus Ja - kobs Stamm, mein Kö - nig und

mein Bräu - ti - gam, hast mir mein Herz be - ses - sen;

lieb - lich, freund - lich, schön und herr - lich, groß und ehr - lich, reich an Ga-

ben, hoch und sehr präch - tig er - ha - ben.


